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Oliver Podesser erkundet von der Steiermark aus die Welt. Und wie Columbus wagt er sich weit vor. Jetzt mag man ja mit einem klaren Weltbild bestückt davon ausgehen, dass die Welt eine Scheibe ist und man niemals irgendwo neues Land findet, aber letztlich findet man eine realistische Antwort nur mit dem Ausprobieren. Columbus in Oliver Podesser findet sich, weil er es wagt hinaus zu segeln in eine musikalisch festgefahrene Welt, mit Experimenten, die nicht funktionieren dürfen, es auf seiner CD "Columbus" aber mühelos tun.
Die CD "Columbus" von Oliver Podesser ist eine sehr geschickt arrangierte Weltmusik-CD. Satzgesänge, Crossover aus Celtic, Blues, Ballade, steirischen Heimatklängen, mediterraner Mandoline, kurzem Zigeunertanz und dem Geruch der weiten Welt vermischen sich zu einer erstaunlich harmonischen Einheit. Das gewagteste Element ist dabei die Mundart, in der er meist singt. Doch das ist kein störendes Moment, sondern ein Teil der Welt und damit Weltmusik so konsequent man sie sich nur denken kann.
Oliver Podesser hat bereits zwanzig Jahre Bühnen- und Musikerfahrung. Mir war er zwar bisher unbekannt, doch sein Album "Columbus" zeigt, dass Podesser in dieser Zeit sehr viel Erfahrung gesammelt haben muss. "Columbus" ist ein ausgereiftes, spielfreudiges, zeitweise gewagtes, aber durchweg gern zu hörendes Album. Das dort, wie er im sehr schön gestaltetem Booklet erwähnt: "...viel Herz und Hirn..." steckt, ist durchaus zu bemerken. Mir gefällt es. 
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